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JAZZ-STANDARDS

Nice Work If You Can Get It

Chattanooga Choo-Choo

Begin The Beguine

Embraceable You

Night And Day

I Got Rhythm

Star Dust

ROCK-OLDIES

Suzanne

Downtown

Crocodile Rock

Born To Be Wild

Hit The Road, Jack

In The House Of The Rising Sun

Oh Lord, Won't You Buy Me A Mercedes Benz

CANZONI DI NAPOLI

Marechiare

Torna a Surriento

Santa Lucia

Non ti scordar di me

'O Sole mio

Santa Lucia luntana

Piscatore è Pusilleco

DEUTSCHE SCHLAGER

Das gibt's nur einmal

In der Bar zum Krokodil

Veronika, der Lenz ist da!

Schöner Gigolo, armer Gigolo

Puppchen, du bist mein Augenstern

Mein Papagei frißt keine harten Eier

Ich werde jede Nacht von Ihnen träumen

BROADWAY-SONGS

You're Getting To Be A Habit With Me

On The Street Where You Live

Smoke Gets In Your Eyes

Anything Goes

It's De-Lovely

Let's Do It

Maria

FILMMELODIEN
Moon River

Time Goes By

Singing In The Rain

The Way You Look Tonight

Top Hat, White Tie And Tails

Somewhere Over The Rainbow

Money Makes The World Go Round

OPERETTENMELODIEN

Gern hab' ich die Frau'n geküßt

Schenkt man sich Rosen in Tirol

Immer nur Lächeln

Da geh' ich zu Maxim

Komm in die Gondel

Dein ist mein ganzes Herz

Ach, wie so herrlich zu schau'n

DEUTSCHE SCHLAGER

Capri-Fischer

Ausgerechnet Bananen

Mein kleiner grüner Kaktus

Der Onkel Doktor hat gesagt

Ich fahr' mit meiner Klara in die Sahara

Auf der Reeperbahn nachts um halb eins

Ich brech' die Herzen der stolzesten Frau'n

RRepertoire
Ein in klassisches Schwarz ge-
kleideter Sommelier steht am
Tisch und präsentiert seinen
Gästen eine mit verschiedenen
Musiktiteln versehene Weinkarte.
Im Vorfeld seines a cappella-
Liedvortrags bietet er mit liebens-
würdiger Selbstverständlichkeit
eine sorgfältige Beratung über die
Auswahl eines passenden Titels
an, wie es sich bei einem Service
der gehobenen Art geziemt –
hier allerdings mit verdrehtem
Wortsinn und unerwarteten
Erwiderungen.

Verträgt die werte Frau Gemahlin die Traurigkeit des ausgesuchten Stückes oder wünscht sie sich eher
etwas Liebliches? Vor der Trockenheit gewisser ironischer Titel wird gewarnt. Empfohlen wird hier ein
spritziger Italiener, dort ein süffiger Österreicher. Eine Tradition des Hauses wird erläutert, wonach das
vom Gast ausgewählte Lied eigentlich von ihm selber gesungen werden soll ...

Hinter diesem um Eleganz und Diskretion bemühten Diener
steckt ein wendiger Drahtzieher, der seine Gäste durch subver-
siven Charme und gewinnende, nie taktlose Frechheit
unweigerlich dazu bringt, miteinander zu lachen, mitunter
sogar aus voller Kehle im Chor zu singen. Er versteht es, sie zu
einem spontanen und spannenden Rollenspiel zu animieren
und ihnen daraufhin mit seiner warmen, lyrischen Tenorstimme
einen erlesenen musikalischen Trunk zu kredenzen.

Beim Durchblättern der „Musikalischen Weinkarte” finden die neugierigen Gäste manche Überraschungen
oder sogar ihre Lieblingslieder unter dem üppigen Angebot an Operettenmelodien, Broadway-Songs,
Canzoni di Napoli, Filmmelodien, Rock-Oldies, Jazz-Standards und deutschen Schlagern der 20er und
30er Jahre. Von Hand zu Hand weitergereicht, am Nachbartisch schon eifrig erwartet, erzeugt die Karte
eine Welle der Begeisterung und eine bunte Reihenfolge von Liedern.
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